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Ich will euch etwas erzählen. Ich sah zwei gebratene Hühner

fliegen. Sie flogen schnell und hatten die Bäuche gegen den Himmel

gekehrt. Ein Amboß und ein Mühlstein schwammen über den Rhein,

fein langsam und leise. Ein Frosch saß zu Pfingsten auf dem Eis

und fraß eine Pflugschar.

Da waren drei Kerle, die wollten einen Hasen fangen. Sie gingen

auf Krücken und Stelzen. Der eine war taub, der zweite blind,

der dritte stumm und der vierte konnte keinen Fuß rühren. Wollt

ihr wissen wie das geschah? Der Blinde sah zuerst den Hasen

über Feld traben, der Stumme rief dem Lahmen zu und der

Lahme faßte ihn beim Kragen.

Etliche wollten zu Land Segeln und spannten die Segel im Wind

und schifften über große Äcker hin: da segelten sie über einen

hohen Berg, dabei mußten sie elendig ersaufen. Ein Krebs jagte
einen Hasen in die Flucht, und hoch auf dem Dach lag eine Kuh,

die hinaufgestiegen war. In dem Land sind die Fliegen so groß

als hier die Ziegen.

Mache das Fenster auf, damit die Lügen hinausfliegen.
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Ick will euck etwas er-äklen. Ick sak -wei gebratene blükner tlie-

gen. 8ie tlogen scknell und katten die käucke gegen den Himmel

gekekrt. Lin àbok und ein Müklstein sckwammen über den Kkein,

lein langsam und leise. Lin Lrosck sak -u Ltingsten auf dem Lis

und trat! eine Lklugsckar.

Da waren drei Kerle, die wollten einen ltasen fanden. 8ie fingen
aut Krücken und 8tel-en. Der eine war taub, der -weite blind,

der dritte stumm und der vierte konnte keinen Luk rükren. Wollt

ikr wissen wie das gesckak? Der klinde sak -uerst den blasen

über Leid traben, der 8tumme riet dem Lakmen -u und der

Lakme takte ikn beim Kragen.

Ltlicke wollten -u Land 8egeln und spannten die 8egel im Wind

und sckittten über groke ^cker bin: da segelten sie über einen

koken ösrg, dabei mukten sie elendig ersauten. Lin Krebs jagte
einen ttasen in die Lluckt, und bock aut dem Dack lag eine Kuk,

die kinautgestiegen war. In dem Land sind die LIiegen so grok
als kier die biegen.

Macke das Lenster aut, damit die Lügen kinaustliegen.
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Dies ist der dreizehnte Bilderbogen einer Serie: „Die schönsten Märchen", welche Hans Fischer
für die Kinder der „Schweizer-Spiegel"-Leser zeichnet.
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Oies ist âer àrei?eìmte O!I(ierIzc>x-eii einer Zerie: „Oie sâônstsii Msrcìien", vveloìie Osns Oiselier
jîir ciie ivIn lier âer „8eIiwei^er-8pießeI"-Oeser ^eielinet.
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